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Deutſchland und Holland
Von den europäiſchen Ländern die unmittelbar an Deutſch
d grenzen und daher für den deutſchen Binnenhandel in

la Linie in Betracht kommen ſtehen Belgien die
Süweiz OeſterreichUngarn und Rußland im

grifvertrags verhältniſſe mit dem Deutſchen Reiche
Zanemark wird ſich wenn die im kommenden Jahr zu
Lneuernden Handelsvertragsverhandlungen zu einem er
Dlgreichen Ende geführt werden dieſen Staaten anſchließen
r die Handelsbeziehungen zwiſchen Deutſchland und
ankreich bildet Art 11 des Frankfurter Friedens deſſen
Lrſezung durch beſondere vertragliche Abmachungen eben
aus bereits angeregt worden iſt die Grundlage Nur die
Riederlande ſtehen abſeits der am 31 Dezember 1851
wiſchen den Staaten des deutſchen Zoll und Handels
Hereins einerſeits und ihnen andererſeits abgeſchloſſene
Handels und Schiffahrtsvertrag der ſich auf die
Statuierung der Meiſtbegünſtigung im beiderſeitigen Ver
fehr mit Ausnahmen für die Einfuhr in die nieder
ländiſchen Kolonien beſchränkt gilt noch heute Weder
ſt alſo der deutſche Handel e Zollerhöhungen in den
Riederlanden noch der holländiſche Handel gegen ſolche in
Deutſchland durch vertragliche Bindung von Zollſätzen

ſchützter Handelsverkehr zwiſchen beiden Ländern iſt wenn
man der amtlichen Statiſtik vollen Glauben ſchenken darf
im Jahre 1906 zu rückgegan gen Hinſichtlich der Ein
fuhr nach Deutſchland hat Holland zwar die 6 Stelle
unter den europäiſchen Ländern behauptet der Wert der
Einfuhrwaren iſt aber von 256,8 Mill M im Vorjahre auf
241,3 Mill M geſunken ſein Anteil am Geſamteinfuhr
handel der 1900 noch 3,6 Proz 1905 3,5 Proz betrug hat
ſich im vergangenen Jahre auf 3,0 Proz verringert Jn
wieweit die Haupteinfuhrgegenſtände an dieſem Rückgange
beteiligt ſind läßt ſich wegen der am 1 März v J ein
getretenen Aenderung im Warenverzeichnis nur unvoll
kommen verfolgen jedenfalls iſt die Einfuhr unbearbeiteter
Tahakblätter von 13,3 auf 4,1 und diejenige von Pferden
von 10,6 auf 9,3 Mill M geſunken an Milchbutter 28,0
gegen 27,7 und geſalzenen Heringen 14,1 gegen 10,6 da
gegen geſtiegen Die Entwickelung der Einfuhr von Fleiſch
1905 18,1 Käſe 14,8 und friſchem Gemüſe 12,4 Mill

Mark läßt ſich leider nicht feſtſtellen
Unter den europäiſchen Ausfuhrländern Deutſchlands

nehmen die Niederlande noch den dritten Rang ein der
Wert der Ausfuhr iſt aber ebenfalls gegen das Vorjahr
von 448,8 auf 443,4 Mill geſunken der prozentuale

Anteil Hollands am deutſchen Ausfuhrhandel der ſich 1900
noch auf 8,3 belief hat im letzten Jahre nur noch etwas
weniger als 7,0 betragen Für die einzelnen Ausfuhr
gegenſtände 1905 ſtanden an der Spitze Steinkohlen

I Kleider Putzwaren und Leibwäſche grobe und feine Eiſen
waren verſagt die Vergleichbarkeit der Statiſtik faſt
gänzlich nur ſoviel ergibt ſich aus ihr daß der Ausfuhr
wert von Steinkohlen und Koks von 55,8 auf 60,8 geſtiegen

von gemünztem Gold allerdings von 13,1 auf 0,1 Mill M
geſunken iſt

Vielleicht iſt der Rückgang im beiderſeitigen Handels
verkehr nur ſcheinbar die fortſchreitende Genauigkeit in
der ſtatiſtiſchen Erfaſſung der die deutſche rehro paſſieren
den Handelswaren läßt vielleicht immer mehr Waren die
durch die Niederlande nur tranſitieren und trotzdem früher
als Ausfuhr nach oder Einfuhr aus den Niederlanden ver
zeichnet wurden aus den Aufzeichnungen über den deutſch
mederländiſchen Handel verſchwinden Jedenfalls iſt aber
e Entwickelung ſelbſt wenn ſich unter Berückſichtigung
AReſes Umſtandes ein geringfügiges Fortſchreiten ergeben
ſollte nicht beſonders erfreulich Ein Tarifvertrag
h bei einigem guten Willen trotz des Widerſtandes der
zgrarier gegen eine Erleichterung der Einfuhr holländiſcher
Agrarprodukte wohl zuſtande zu bringen wäre könnte dem
geutſcheniederländiſchen Handel wiederum einen kräftigen
Anſtoß geben

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

trag Der Kaiſer hörte am Sonnabend nachmittag den Vor
üht es Chefs des Marinekabinetts Geſtern mittag um 12

u G pfing der Monarch den Chef des Marinekabinetts und
paar ebeimrat Prof Busley Zur Früdſtückstafel beim Kaiſer
eng geladen der Reichskanzler und die Fürſtin v Bülow

Vigegs Laura Minghetti Graf und Gräfin Maltzan Mkilitſch
Zeadmiral v Müller und Prof Busley

Prin Sonntag nachmittag unternahm das Kaiſerpaar mit
Auto gar und Prinzeſſin Viktoria Luiſe eine Ausfahrt im

nundige urg er Spaziergang im Grunewald
t Schloß dides Zivivilkablv Doonin retts

Montag
Kaiſer beim Reichskanzler vor hörte ſpäter
Vorträge des Finanzminiſters und des Chefs
und empfing zur Meldung den Haupimann

dei der d vom Großen Generalſtab der zum Miſlitärattachs
Votſchaft in Waſhington ernannt iſt Der Kaiſer wird

t n bei der Vereidigung der Rekruten der Potsdamer
on zugegen ſein

vahme bwediſche Kronvrinz begibt ſich nach der Tell
änng eder Feier in Lützen zunächſt nach Altranſtädt zur Beſich
Lchteten Saal am 7 September dem König Karl TlI erKobenth Obelisken und folgt dann einer Einladung des Grafen
Kronprig noch Schloß Dölkaug bei der Rückkehr von dort wird
werden z Guſtav dann in Verlin vom Kaiſer empfangen
Lützen e Höfe von Karlsruhe und Weimar werden in

en durch den Berliner bvadiſchen Geſandten Grafen llerikale Blatt lieſt aus dieſen Worten den Wunſch heraus mit

Berckheim und durch den Großherzoglich Sächſiſchen Oberſthof
marſchall Frhrn v Fritſch vertreten ſein auch der Herzog von
Anhalt wird einen Delegierten entſenden Jn Schweden
ſelbſt finden am 6 d Mts überall Gottesdienſte und Schul
felern ſtatt

Der Reichskanzler Fürſt v Bülow empfing den Kaiſerl
Statthalter in Elſaß Lothringen Grafen v Wedel

Oberſtleutnant Quade iſt mit dem Dampfer Admiral
aus Südafrika zurückgekehrt

Robert Koch in Berlin
Geheimrat Profeſſor Dr Robert Koch iſt nach anderthalb

jähriger Abweſenheit von ſeiner Forſchungsreiſe aus Oſtafrika
zurückgekehrt und Montag früh in Berlin eingetroffen Geheim
rat Koch begab ſich ſofort in das Jnſtitut für Jnfektions
krankheiten und hatte dort mit deſſen Leiter Geh Obermedizinal
rat Gaffky eine Beſprechung der Kochs Reiſebegleiter Profeſſor
Kleine und der Abteilungsvorſteher am Jnſtitut Prof Froſch
beiwohnten

Kein Widerrnf Schells
Der Würzburger Oberlehrer und frühere Abgeordnete Jakob

Beyl der bekannte Gegner des Jeſuiten Berlichingen veröffent
licht in der Augsb Abendztg die Aufſehen erregende Erklärung
daß es ſeinen in Rom betriebenen Nächforſchungen gelungen ſei
die Corriſpondencia romanga der Unterſchlagung und Fälſchung
in Sachen der angeblichen Schellſchen Widerrufungsprotokolle
zu überführen Schell hatte in dem zweiten Protokoll unter
ſchrieben daß er alle ſeinen Werken entnommenen Stellen die
zudem aus dem Zuſammenhang geriſſen waren ſoweit ſie im
Widerſpruch mit der poſitiven Kirchenlehre und der Formülierung
dieſer Lehre durch den Biſchof ſtünden oder ſo ausgelegt werden
können gar nicht vertrete Er hätte ſich alſo gegen irrtümliche
Auslegung jener Stellen durch den Biſchof gewendet Dieſer
entſcheidende Satz iſt aber in der Corriſpondencia romanga
unterſchlagen worden Zweitens hat die Ueberſetzung des
Bayriſchen Courier ein Wörtlein in das Pnotokoll hinein

neſälſcht das den Sinn völlig ins Gegenteil verkehrt Schell
batte unterſchrieben daß er die vom Biſchof als irrig bezeichneten
Sätze in der biſchöfiichen Auslegung gar nicht vertrete und nicht
vertreten wolle Der Ueberſetzer des Bayr Courier fälſchte
aber hier das Wörtlein mehr hinein und überſetzte nicht mehr
verteidigen und halten wolle als habe Schell damit ſeine frühere
Auffaſſung als falſch zurückgenommen während er ſich doch nur
gegen falſche Jnterpretation gewehrt hat Schell hat alſo nicht
gelogen und auch kein Doppelſpiel getrieben und ſteht auch noch
nach ſeinem Tode charakterfeſt da

Erzbiſchof und Profeſſor
Profeſſor Schroers iſt vom Kardinal Fiſcher aufgefordert

worden ſich perſönlich vor ihm zu rechtfertigen Schroers hat
das aber abgelehnt So ſelbſtverſtändlich dieſe Antwort er
ſcheinen muß ſo bezeichnend iſt jene Aufforderung für den Kar
dinal und Erzbiſchof von Köln Schroers iſt als Untverſitats
profeſſor Staatsbeamter und er ſoll ſich vor dem Biſchof
verantworten Schroers hat das ihm vom Staate anvertraute
Amt gegen Uebergriffe des Biſchofs verteidigt und dafür ſoll
er ſich vor dem Biſchof rechtfertigen Jſt Preußen ein römiſch
katholiſcher Kirchenſtaat Die Staats behörde wird hoffentlich
die richtige Antwort darauf finden Dieſe Erwartung kommt
auch in einem Artikel des Evangeliſchen Gemeindeblattes für

z und Weſtfalen zum Ausdruck wo Pfarrer Traub
reibt

Ein hiſtoriſcher Augenblick Jetzt muß es ſich
zeigen wer mächtiger iſt Preußen oder Rom Hier handelt
es ſich nicht um eine konfeſſionelle ſondern um eine wiſſen
ſchaftliche Angelegeuheit Der preußiſche Staat mit ſeinen
deutſchen Katholiken kann nie dulden daß ihnen ein Kardinal
oder Papſt geiſtige Jnferiorität an ſtaatlicher Univerſität auf
nötigt Entweder ſchließe man ehrlich die katholiſchen Fakul
täten oder aber der Arm des preußlichen Staates ſei einmal
wirklich ſtark und fege alles weg was einen mutigen katho
liſchen Profeſſor in ſeiner aufrichtigen Arbeit zum Wohl der
Wiſſenſchaftlichkeit ſeiner Studierenden ſtört Die leiſen ein
ſchläfernden Melodien klangen ſchon lange her vom Kölner
Kardinalſtuhl Wer die Geſchichte Roms kennt hat ihnen nie
getraut Leider hat man ihnen im preußiſchen Staat zu lange
gehorcht Jetzt iſt es noch Zeit etwas gut zu machen Noch
regiert nicht der Papſt über preußiſche Fakultäten Noch lebt
im katholiſchen Volk ſelbſt die Achtung vor der geiſtigen Höhe
der Forſchung Deshalb ſagen wir es iſt ein hiſtoriſcher
Augenblick voll Entſcheidung für die preußiſche Regierung
Wird ſie dem Fanatismus und der undeutſchen
Furcht vor der Wiſſenſchaft im katholiſchen Lager denKrieg erklären und damit bei hunderttauſend Katho
liken ein fröhliches Echo wecken oder wird der Staat
ſich zum Büttel der Hierarchie herab erniedrigen Das
iſt eine Frage zum Reformationsſfeſt

Eine Schwenkung der Polenfrakftion
Die Ankündigung einer Schwenkung in der Polenfraktion

namentlich ſoweit das Verhältnis zum Zentrum in Betracht
kommt erblickt die Germ in den Aunsſührungen des Rechen
ſchaftsberichts den die Polenfraktion des Reichstags kürzlich über
den am 14 Mai abgeſchloſſenen erſten Abſchnitt der Reichstags
ſeſſion veröffentlicht hat Die Germ hebt hervor daß der
Bericht durchaus von verſöhnlichem Geiſte getragen ſei
Jn bezug auf das Verhältnis der Polenfraktion zum

entrum werde ausgeſührt daß durch die Blockpolitik die
Polen und das Zentrum mit den Sozialdemokraten in eine
Schlachtreihe gedrängt ſelen Wörtlich heiße es dann weiter
Die gemeinſamen Intereſſen nähern einander naturgemäß

Menſchen und Parteien Vön den Beteiligten hängt es ad wie
weit ſi ſich in dieſer Gemeinſchaft einander nähern wollen
Natürlich hängen die Veziehnngen der Zentrumsfraktion zur
Polenfraktion nicht nur von dem guten Willen der Abgeordneten
ab ſondern vor allem auch von den Wählern von dein Volke
auf einer Seite von dem polniſchen auf der andern von dem
deutſchen katholiſchen welche durch die Abgeordneten im Reichs
tag vertreten werden Wir zweifeln nicht daß unſer Volk ſür
den Wert von Freundſchaften in der Politik das richtige Ver
ſtändnis findet und bei Erörterung der öffentlichen Angelegenheiten auf dieſe Lage die gebührende Rückſicht nimmt Vis

ung
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dem Zentrum in ein beſſeres Verhältnis zu kommen Außerdem
betrachtet es die Germ als bedeutungsvoll daß der Rechen
ſchaftsbericht ausdrücklich feſtſtellt daß die Polen einen

deutſchen Volk abſolut nichtKampf mit dem
wünſchen und daß ſie den ihnen aufgezwungenen Kampf
nur mit dem preußiſchen Syſtem zu führen gezwungen
ſeien ſowie mit den Anhängern dieſes Syſtems

Zum Prozef v MoltkeHarden
ſchreibt der bekannte Rechtslehrer an der Berliner Unfverſität
Geh Jnuſtizral Prof Dr Ritter v Liſzt im Tag folgendes

Jn Uebereinſtimmung mit faſt allen ſtrafprozeſſnaliſchen Schrift
ſtellern Glaſer v Kries Birkmeyer Bennecke Beling Roſen
feld u halte ich die Anſicht der Staatsanwaltſchaft daß ſie
durch Uebernahme der Verfolgung das ſchöffengerichtliche Urteil
beſeltigen könne für rechtstrrtümlich Nach 8 417 Abſ 2 der
St O kann die Staatsanwaltſchaft in jeder Lage der
Sache bis zum Eintritt der Rechtskraft des Urteils
durch eine ausdrückliche Erklärung die Verfolgung übernehmen
Daraus ergibt ſich daß ſie in die gegebene Prozeßlage ein
zutreten hat und daß ſie nicht die Möglichkeit hat das ganze
Verfahren von neuem zu beginnen Die Staatsanwaltſchaft
befindet ſich auch im Jrrtum wenn ſie eine konſtante Praxis des
Reichsgerichts für ſich in Anſpruch nimmt Denn die erſte der drei an
gezogenen Entſcheionngen 237 ſpricht nur von dem Fall daß die
Staatsanwaltſchaft vor der Fällung des ſchöffengerichtlichen Ur
teils eingegriffen hat in der zweiten Entſcheidung XXIX 422
bandelte es ſich darum daß die verfolgte Tat die ſich als
Körperverletzung im Amte herausſtellte überhaupt nicht in das
Privatklageverfahren gehörte Erſt in dem Urteil vom 21 Nos
vember 1902 XXXV I 5 hat ſich der 2 Strafſenat gegenüber
dem Landgericht Il Berlin auf den jetzt von der Staatsanwalt
ſchaft ein genommenen Standpunkt geſtellt dabei ſei aber hervor
gehoben daß der Oberreichsanwalt dieſen Standpunkt nicht ge
teilt hat Nach meiner Anſicht hat alſo nunmehr die Strafkammer
als Berufungsinſtanz zu entſcheiden und zwar nach 8 77
Gerichtsverfaſſungsgeſetz in der Beſetzung mit fünf Richtern und
ohne die Beweisaufnahme nach freiem Ermeſſen beſchränken zu
können Jn bieſem letzten Punkte weiche ich mithin von der
Anſicht ab die Geheimrat Kahl einem Vertreter der Preſſe gegen
über geäunßert hat

Einem Redakteur der Berliner Morgenvpoſt gegenüber hat
Harden ſich folgendermaßen geäußert Jch habe erſt aus den
Zeitungen erfahren daß der Staatsanwalt in dieſem Stadium
des Prozeſſes einzugreifen beliebt Jch perſönlich würde auch
wenn ich es könnte nicht das geringſte dagegen einzuwenden
haben denn die Staatsanwaltſchaft wird ſicherlich dasſelbe
Beſtreben haben wie ich die Wahrheit feſtzuſtellen Jch glaube
auch nicht daß meine Situation als Angeklagter jetzt ungünſtiger
geſtellt iſt denn nunmehr werden alle jene Zeugen die im
erſten Verfahren vor Gericht nicht erſchienen ſind im neuen
Prozeß vor Gericht erſcheinen müſſen Was die Frage des Ein
greifens des Staatsanwalts anlangt ſo möchte ich mir noch die
Bemerkung erlauben daß vom Standpunkte des wahrhaften
Liberalismus gewünſcht werden müßte daß in allen Beleidigungs
prozeſſen beide Parteten gleichgeſtellt ſeien Es iſt doch ſicherlich
nicht wünſchenswert daß ein beleidigter Privatmann genötigt
ſei ſich ſelbſt zu ſchützen während ein General oder Beamter
in gleicher Lage den Staatsanwalt an ſeiner Seite findet
Mir ſcheint es alſo man hat nicht Ausdehnung ſondern Ein
ſchränkung dieſes Privilegs anzuſtreben wenn man modern
denkt Was über Parteilichkeit des Schöffengerichts geſchrieben
wurde ſcheint mir vollkommen unbegründet Das Gericht hat
wohl die Vernehmung einiger vom Grafen Moltke benannter
Zeugen abgelehnt es waren dies die Schweſter und Nichte
des Grafen Moltke zwei Diener ein Kammermädchen und
ein Koch Dieſe Perſonen ſollten über Aeußerungen der
früheren Gräfin Moltte vor in und nach der Ehe bekunden Das
Gericht hielt dieſe Bekundungen für unerheblich nachdem Graf
Moltke die beſchorene Ausſage ſeiner früheren Gattin nicht für
unwahr erklärt hatte Das Gericht hat ferner die Vernehmung
des Vetters des Privatklägers abgelehut der über angeblich von
mir gemachte Aeußerungen bekunden ſollte Da dieſe Aeußerungen
das von mir Geſchriebene weder mildern noch verſchärfen
konnten ſo hätte die Vernehmung nichts zur Sache Erhebliches
gebracht Dagegen wurden alle meine Hauptzeugen die über
erhebliche Dinge ausſagen ſollten vom erſten Gericht nicht ver
nommen Fürſt Bülow Graf Hülſen Häſeler Fürſt Philipp zu
Eulendurg Herr und Frau v Heyden die Grafen Hohenau und
Lynar Freiherr Alfred v Berger Graf Reventlow Dr Liman uſw
Wie da von einer einſeitigen Benachteillgqung des Grafen Moltke
geſprochen werden kanun iſt mir unverſtändlich Die Angriffe
gegen das erſte Gericht halte ich aber auch aus anderen Gründen
kür ungerechtfertigt Die Sache iſt auf dem geordneten Dienſt
wege vor dieſen Richter gekommen und es wäre eiufache Ver
letzung der elementarſten Rechtsbeſtimmungen geweſen wenn
man ſie ihm im Dienſtwege entzogen hätte Die Verhandlung
iſt meines Erachtens mit vollſter Unparteilichkelt geleitet worden
Jn manchen Artikeln verbirgt ſich hinter vielen Worten die ge
ſagt werden der Wunſch man hätte mich meinem zuſtändigen
Richter entziehen einen anderen Richter wählen die Oeffentlich
keit ausſchließen die Bewelsmöglichkeit abfchneiden und Herrn
Harden verurteilen müſſen Ob gerade die Preſſe die Aufgabe
et u dieſe Art des Verfahrens zu wirken laſſe ich dahin
geſtellt

Allgemeine Mitteilungen
Der Reichsanz meldet Der Katſer betraute den Staats

ſekretär des Auswärtigen v Schoen mit der Stell
vertretung des Reichskanzlers im Bereiche des Aus
wärtigen Amtes

Aus deutſchen Parlamenten
Der Landtag des Fürſtentums Waldeck und Pyrmont

hat den Lotterievertrag mit Preußen genehmigt
Die Zweite ſächſiſche Kammer in Dresden ver

handelte geſtern über die freiſinnige Jnterpellation Welche
Maßnahmen gedenkt die königliche Staatsregierung im Jntereſſe
einer ansreichenden Volksernährung gegenüber den enorm ge
ſtiegenen Getreidepreiſen in die Wege zu leiten Abgeordnefer
Günther Plauen begründete die Jntervellation und wies
auf die gegen das Vorjahr außerordentlich geringe Ernte
in Deutſchland und den wichtigſten europälſchen und außer
europäiſchen Ländern hin und forderte zur genügenden
Verſorgung Deutſchlands mit Brotgetreide die vorübergehende
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Aufhebung der Getreldezölle und Beſeltigung der Ausſuhr
prämie Staatsminiſter Graf v Hobenthal und Bergen
gab die verminderte Ernte infolge der ungünſtigen Wikterungs
verbältniſſe in Deutſchland und den übrigen Ländern zu er
könne jedoch nicht für eine Ermäßigung der Getreidezölle ein
treten da die ſchwache Ernte nur eine vorübergehende ſei und
der deutſchen Landwirtſchaft unter allen Umſtänden ein aus
reichender Schutz gewährt werden müſſe

T Religion und Konfeſſion
Im vrotkeſtantiſchen Arbeiterverein zu Osnabrück hat jüngſt

der Paſtor Dr Pfannkuche eine Rede gehalten in der er
u a aueführte er halte es für möglich daß auch ein religiöſer
und vaterlandsliehender Arbeiter polftiſch der Sozialdemokratie
beitreten könne Jm weiteren Verlaufe ſeiner Ausführungen er
klärte er Wenn man ſage ein proteſtantiſcher Arbeiter dürfe
der freien Gewerkſchaft nicht beitreten well die Sozialdemokratie
antireligiös und antichriſtlich ſei ſo ſei es bewieſen daß
Tauſende und Abertauſende gute Chriſten die treu zu ihrem
Glauben ſtänden Mitglieder der freien Gewerkſchaft und der
Sozialdemokratie ſeien Deshalb habe man kein Recht zu ſagen
alle Chriſten müßten der Sozialdemokratie fernbleiben
Dr Pfannkuche wird wegen ſeiner Aeußerungen von der
konſervativen Preſſe heftig angegriffen

Hochſchulweſen

Jn einer beſonderen Jmmatrikulationsſitzung an der Uni
verſität Heidelberg wurde der Prinz Ludwig Ferdinand
von Orleans als stud phil gufgenommen Der Prinz trug
ſeinen Namen in das goldene Buch der Univerſität ein und
erhielt die erſte Matrikel die unter dem neuen Rector magni
ficentissimus Großherzog Friedrich II von Baden ausgeſtellt
wurde Prinz Ludwig Ferdinand am 5 November 1888 in
Madrid geboren iſt ein Sohn des Prinzen Anton von Orleans
Herzogs von Galliera

Verkehrsweſen
De Nordd Allg Ztg weiſt aus Anlaß der in deutſchen

Zeitungen wiederholt lant gewordenen Klagen daß die
italieniſchen Poſtanſtalten die Vorlegung von deutſchen
Auslandspäſſen nicht als genügenden Ausweis für die
Aushändigung von Poſtſendungen anerkennen darauf hin daß
nach den italieniſchen Beſtimmungen von der Aushändigung von
Einſchreibe und Wertſendungen die nachzuweiſende Identität
auch durch einen Paß nachgewieſen werden kann der am Tage
der Auszahlung noch Gültigkeit beſitzt und die eigenhändige
Unterſchrift des Jnhabers träat daß aber ausländiſche Päſſe
außerdem wenn ſie nicht franzöſiſch abgefaßt ſind eine fran
zöſiſche oder italieniſche von der zuſtändigen Behörde beglaubigte
Ueberſetzung ſowie die konſulariſche Veſcheinigung über die
Gültigkelt tragen müſſen Die Nordd Allg Ztg rät daber
den deutſchen Reiſenden an falls ſie in Jtalien bei Empfang
nahme von Geld und Einſchreibeſendungen ihren Paß als
Jdentitätsnachweis benutzen wollen ſich mit einem für die Reiſe
dauer gültigen die Perſonalbeſchreibung und die Unterſchrift des
Paßinhabers entbaltenden Reiſepaſſe zu verſehen und ſich die er
ſorderliche Beſcheinigung des zuſtändigen deutſchen Konſuls und
eine beglaubigte Ueberſetzung des Paßinhaltes zu verſchaffen

Jndnſtrie und Handel
Die Nordd Allg Zeitg ſchreibt Das Oeſterreichiſche

Handelsgeſetzbuch kennt einen Handlungsagenten im Sinne
des deutſchen Handelsgeſetzbuches nicht ſondern nur Handlungs
bevollmächtigte und Handlungsreiſende welche auch
befugt ſind Zablungen für den Geſchäftsherrn anzunehmen
Daher kann den am Exvort nach Oeſterreich intereſſierten
Geſchäftstreibenden nur empfohlen werden bei Annahme ſolcher
Agenten in Oeſterreich genau die Befugniſſe kontrakilich feſtzu
ſetzen und falls ſie zur Annahme von Zahlungen nicht bevoll
mächtigt werden dies bei Ueberſendung der Ware auch den

e durch einen entſprechenden Vermerk in der Fakture mit
zuteilen

Bergban
Jm Ruhrgebiete fanden in den letzten Tagen mehrere

vom Bergarbeiterverband veranſtaltete Bergarbeiterver
ſammlungen ſtatt Es wurde der Magdeb Ztg zufolge
in gleichlautenden Reſolutionen gegen die Behauptung proteſttert
daß die Höhe der Bergarbeiterlöhne die Kohlenteuerung verur
ſache Da teilweiſe bereits Lohnherabſetzungen ſtattfinden wolle
man demnächſt entſchloſſen gegen gewaltſame Lohndrückerelen
Front machen nnd entſprechende Maßregeln ergreifen

Poleufrage
Die Niederlaſſung polntiſcher Aerzte ſoll wie

den Neueſt Nachr geſchrieben wird jetzt ſyſtematiſch betrieben
werden Zu dieſem Zwecke hat ſich in Poſen ein Komitee ge
bildet welches Nachrichten entgegennimmt ob und wo polniſche
Aerzte Ausſicht haben eine Praxis erwerben zu können Ein
polniſcher Verein trägt durch ſeine Stipendien dazu bei daß die
Zahl der volniſchen Aerzte über das Bedürfnis hinaus wächſt
Deshalb laſſen ſich neuerdings auch in deutſchen Gegenden
polniſche Aerzte nieder und ſie ſind meiſtens die Führer der
polniſchen Bewegung

Dem Bürgermeiſter Knapkiewicz in Exin der ein
ſtimmig wiedergewählt worden war iſt wie das B
meldet die Beſtätionng verſagt worden Knapkiewicz iſt bereits
36 Jahre Bürgermeiſter in Exin geweſen

Arbeiterbewegung
Jn einer in Aachen abgehaltenen Bezirkskonferenz der

Poſt und Telegraphenardeiter des Regierungsbezirks
Aachen wurde beſchloſſen mehrere Reſolmionen an den Reichs
tag zu richten in denen geſordert wird Anrechnung der Arbeits
jahre auf das Beſoldungsdienſtalter Reform der Arbeitszeit und
Tagelöhne allgemeine geſetzliche Einrichtung von Arbeiter
ausſchüſſen c

Heer nud Flotte
Sicherem Vernehmen der 9Rh W Ztg nach erließ der

Kaiſer die Auflaſſungsorder für die Umwallung der Feſtung
Deutz und die dazu gehörigen Forts 1 2 13 und 14

Der Generalmajor z D Georg Lichtenberg iſt im Alter
von 65 Jahren in Charlottenburg geſtorben Er war zuletzt
Kommandeur der 2 Feld Artillerle Brigade in Stettin,

Kolonialpoft
Nach einer vom Farmer Krüger Auboris an das Diſtrikts

amt Bethanien erſtatteten Meldung wurde der in dortiger
Gegend wohnhafte Farmer Ludwig bei den Tirasbergen von
Buſchleuten angegriffen Das Haus wurde in Brand geſteckt
Vieh abzutreiben gelang den Angreffern aber nicht Ludwig hat
fünf Männer und drei Weiber erſchoſſen und ein Gewehr
abgenommen Die Truppenſtation Chamis iſt zur Verfolgung
aufgebrochen DentſchDhaſnita Fre Reg

Der Gouverneur von Deutſch Oſtafrika Frhr v Rechenberg hat an Bord der Gertrud Woermann die Reiſe nach

Deutſchland angetreten nofrit rin
An der Spitze der für Südweſtafrika neu gebildeten

Landespolfzel wird als Jnſpekteur Major v Heydebreck
ſtehen dem als Adintant Leutnant Freytag zugeteilt iſt Der

S iſt unterſtellt die Selbſtfahrerabtellung deren Führer
eutnant Freytag iſt Die vier Poltzeibezirke ſind wie folgt ein

geteilt I Polizeibezirk Oberleutnant Hildebrandt zu dem das
Depot I Waterberg gehört umfaßt die Bezirke Grootfontein und

5t und Gobabis III Polfzeibezirk Lentnant Mülker
erſtreckt ſich über den Diſtrikt Rehobotd Bezirk Gibeon und
Diſtrikt Maltahöhe IV Pollzeibezirk Kolkfontein Süd umfaßt
den Bezirk Keetmanshoop und die Diſtrikte Bethanien und Warm
bad Die Stellen der Jnſpektionsoffiziere für den II und
IV Polizeibezirk ſind noch nicht beſetzt Dem Vernehmen der
DentſchSüdweſtafrikaniſchen Zeitung nach iſt für die eineStelle Oberleutnant Hirſchberg in Ausſicht genommen

Koalitions und Verſammlungsweſen
Die Dtiſch Tasztg glaubt annehmen zu dürfen daß in

dem neuen BVereinsgeſetze die Verpflichtung der Vereine
den Behörden ein Verzeichnis der Mitglieder vorzulegen weg
fallen wird Auch auf dieſem Gebiete tritt die Buntſcheckigkeit
des beſtehenden Vereinsrechts grell in Erſcheinung Zurzeit be
ſteht die Verpflichtung unaufgefordert das Verzeichnis der Mit
glieder einzureichen für Vereine die eine Einwirkung auf öffent
liche Angelegenheiten bezwecken in Preußen Braunſchweig
Anhalt Reuß j Lippe und Bremen Auf Verlangen der zu
ſtändigen Behörde iſt das Miitaliederverzeichnis von tedem Verein
in Oldenburg Sachſen Altenburg Schwarzburg Sondersbauſen
und ElſaßLothringen vorzulegen Mittelbar können die Bebörden
ſich über die Mitglieder unterrichten im Königreich Sachſen wo
alle Vereine deren Zweck ſich auf öffentliche Angelegenbeiten
bezieht auf Verlangen jede auf den Verein bezügliche Auskunft
erteilen müſſen

Vereine und Verſammlungen
Die Hauptverſammlung der Comenius Geſellſchaft

wurde am Sonnabend in Berlin durch eine Sitzung des Ge
ſamtvorſtandes an deſſen Spitze Geh Archivrat Dr Ludwig
Keller Charlottenburg und Prinz Heinrich zu Schöngich Carolatb
ſteben eingeleitet Um 8 Uhr fand eine öffentliche Verſammlung
im Bürgerſaal des Rathauſes ſtatt in der Oberrealſchuldirektor
Prof Dr Wernicke Braunſchweig und Realgymmnaſialdirektor
Dr Wetekamp Berlin über das Thema Volkserziehung
und Volkswohlfahrt im gegenſeitigen BVerhälinis Vorträge
hielten Jm Anſchluß daran erörterte Profeſſor Dr Marcuſe
Berlin Die akademiſchen Unterrichtskurſe Oberlehrer Dr
Kähne Charlottenburg Die Bedeutung der Studentenheime
Prof Dr Zim mer Zehlendorf Die Bedentung der Schweſtern
ſchaften Stadtbibliöthekar Dr Fritz Charlottenburg Die
Bücherhallenbewegung und Dr Wyncken Wickersdorf Die
Bedeutung der freien Schulgemeinden Landerziehungsheime zur
ſozialen Wohlfoahrtspflege Am Sonntag mittag fand im Rat
hauſe eine Feſtſitzung und im Anſchluß daran ein gemeinſames
Mahl im Ratskeller ſtatt

Die diesjährige Verbandsverſammlung der Hauptſtelle
Deutſcher Arbeitgeberverbände findet am 7 De
zember in Berlin ſtatt Der Verbandsverſammlung geht am
6 Dezember die Delegiertenverſammlung des Schutzverbandes
gegen Streikſchäden voraus

Auskand
Kaiſer Franz Joſef

empfing Sonntag vormittag den Miniſter des Aeußeren Frhrn
v Aehrenthal Geſtern erteilte der Kaiſer beſondere Audienzen
und empfing den Miniſterpräſidenten Frhrn v Beſck

Oeſterreichiſche Miniſterkriſen
Der deutſche Landsmannminiſter Prade ſoll dem Tag zu

folge für den Fall der Ernennung des Tſchechen Praſchek
zum Miniſter beabſichtigen zu demiſſionieren da von deutſcher
und tſchechiſcher Seite gegen Praſchek geltend gemacht wird daß
er in einem Beleidigungsprozeß gegen einen Arbeiter unterlegen
iſt Dieſer hatte Praſchek als einen Diätenſchinder bezeichnet
wurde aber gerichtlich freigeſprochen Das Handelsminiſterinm
wird von dem chriſtlich ſozialen Hofrat Geß mann angeſtrebt
Lueger würde aber Ebenhochs oder Weißkirchers Er
nennung vorztiehen

Die Oppoſition in Serbien
Eine am Sonntag in Niſch abgehaltene Proteſtverſammlung

der vereinigten Oppoſition faßte eine Reſolution in der die
Politik der Regierung insbeſondere die Vertagung der
Skupſchting verurteilt und die Vornahme neuer Parlaments
wahlen gefordert wird

Die Franzoſen in Marokko
Das Gelbbuch über Marokko

wird dem franzöſiſchen Parlament am Mittwoch oder Donnerstag
zugehen da das Auswärtige Amt noch die Antwort mehrerer
auswärtiger Regierungen bezüglich der Veröffentlichung von
Schriftſtücken erwartet die dieſe betreffen Die franzöſiſche
Kammerdebatte über die Marokkoangelegenheit bleibt auf Freitag
angeſetzt Der franzöſiſche Miniſter des Aeußeren wünde
indeſſen falls die Kammer zum Zwecke eines eingehenderen
Studinms des Gelbhuches Vertagung verlangen ſollte mit der
Feſtſetzung eines neuen Datums für die Verhandlung ein
verſtanden ſein

Der ſpaniſche Miniſter des Aeußeren
Allen de Salazar beirlſchtete dem ſpaniſchen Miniſterpräſi
denten Maura über ſeine Reiſe nach Paris Dem Jmparcial
zufolge erklärte Allen de Salazar daß er bei Fallieres und
Pichon derzliche Liebenswürdigkeit und aufrichtige Befriedigung
über das Einverſtändnis beider Länder gefunden habe Das
Einverſtändnis fügte der Miniſter hinzu beſtehe ſchon lange
Zeit und ſei nicht Schwankungen unterworfen Dem Liberal
zufolge würden die Verhandlungen in Paris die Wirkung baben
die Politik Spaniens in dem Sinne zu ändern daß eine Ver
ſtärkung der Truppen in Marokko eintreten werde

Halke und Umgegend
Halle 5 November

Zu den Stadtverordnetenwahlen
Erſter Wahltag der III Abteilung

Das Reſultat des erſten Wahltages der dritten Abteilung liegt
nun vor Die Wahlhandlung in den einzelnen Lokalen wickelte
ſich glatt ab Vergleicht man jedoch die Zahl der abgegebenen
Stimmen mit derjenigen der letzten Stadtverordnetenwahl vor
zwei Jahren ſo ergibt ſich für den geſtrigen Tag eine recht
ſchwache Wahlbeteiligung Während vor zwei Jahren die Zahi
der bürgerlichen Stimmen in der Altſtadt 1766 die der ſozial
demokratiſchen 2223 betrug wurden geſtern für die Kandidaten
der Bürgerpartei nur 1408 für die ſozialdemokratiſchen
Kandidaten nur 1747 Stimmen abgegeben Es geht
daraus hervor daß der Vorſprung den die Sozialdemo
kraten am geſtrigen erſten Wahltage erreicht haben relativ
doch kleiner iſt als am gleichen Tag vor zwei Jahren Er
fahrungsgemäß ſteigert ſich die Wahlbeteiligung am zweiten und

h e

dritten Wahltag bei den bürgerlichen Wählern und es iſt Hoff
nung vorhanden daß dies auch heute und morgen der Fall iſt
Dringend notwendig iſt aber gewiß die Be
teiligung von bürgerlicher Seite Dle Situation
iſt ernſt

Jn den Vororten haben wie nicht anders zu erwarten
die Sozialdemokraten wieder eine große St mmenmehrheit auf
zuweiſen Mögen ſich die national geſinnten Wähler aber desII Polizeibezirk umfaßt die

indhuk und die Diſtrikte Oka
h und den Diſtrikt OmarurnBezirke Swakopmund Karibib W halb nicht beirren laſſen mögen ſie vielmehr erſt recht vor den

Wabltiſch treten damlk ſie ſich wenigſtens einen Achtungserfoſichern

Wir erinnern aber vor allem die bürgerlichen Wähler d
Jitſadt nochmals an ihre Pflicht Keiner fehle an der

rne
Das Reſultat des geſtrigen Tages ſtelltwie folgt arg n s tm einzelnen

Altſtadt
Wahlbezirk Ver Bürgerl Sozialdem

I Oleariusſtr Schule 59II Abt A Kaiſer Wilhelmshalle 154 110
II Abt B Reſtaur Schultheiß

ehe 179 290III Abt A Mitteſſchule Torſtraße 128 476
III Abt B Volksſchule Taubenſtraße 232 827
IV Abt A Gymnaſinm Sophienſtraße 101 59
IV Abt B Volksſchule Frieſenſtraße 171 104
V Abt A Volksſchule Schillerſtraße 253 131V Abt B Volksſchule Hermannſtraße 131 145

Altſtadt 1408 1747 7
Vororte

Wahlbezirk Ver Bürgerl Sozialdem
VI Abt A Volksſchule Große

Brunnenſtraße 69 378VI Abt B Saalſchloßbrauerei 68 357
Vororte 137 785858

Der Winter hat ſeine Viſitenkarte abgegeben geſtern und beutemorgen zeigten bereifte Dächer an daß die Semprtate unter

Null heruntergegangen iſt Auf den ungewöhnlich warmen
Oktober dieſes Jabres dem bekanntlich ſeitens der Wetter und
Temperaturkundigen kein ähnlicher aus den verfloſſenen hundert
Jahren an die Seite geſtellt werden kann iſt ein November ge
folat der ſich bald von einer recht rauhen Seite zeigte Der
Laubfall der ſich in der letzten Woche trotz der verhältnismäßig
milden Temperatur ſehr ſtark bemerklich machte geht nach dieſem
kalten Wetter das die anhaltenden Nord und Oftwinde uns
beſcheren nunmehr einem roſchen Ende entgegen Auch die
letzten Blüten dürften nunmehr aus den Gärten verſchwinden
denen beſonders Dablien und Chryſanthemen noch einen ſpäter
Flor entfalten Uebrigens dürfte das kalte Wetter zunächſt nur
eine vorübergehende Erſcheinung ſein da die Windrichtung ſich
ſchon wieder mehr dem Süden zugewendet hat Mit der Eis
bahn auf welche die in Szene geſetzte Ueberſchwemmung de

e bereits hinweiſt wird es alſo wohl noch eiwas
ett haben
Major z D v Eberſtein ein in weiteren Kreiſen bekannter

Oſſizier iſt am Sonnabend plötzlich verſchieden Er wurde auf
cinem Spaziergange vom Schlage gerührt und mußte in ſeine
Wohnung gebracht werden wo bald darauf der Tod eintrat

Perſonalnachrichten aus dem Ober Poſtdirektionsbezirk Halle
Angenommen iſt zum Poſtagenten der Rentner Duckſtein in
Siersleben Exnannt iſt zum Poſtſekretär der Poſtaſſiſtent
Traxdorf in Halle Verſetzt ſind der Pyoſtinfpektor Behm von
Naumburg Saale als Poſtdirektor nach Gelnhanſen der Ober
Poſtpraktikant Stier von Weißenfels nach Schwerin Meckl und
die Poſtaſſiſtenten Brütting von Halle nach Eisleben Grabow
von Luckenwalde nach Torgan Hartmann von Halle nach Lauch
hammer Heßler von Wittenberg Bez Halle nach Torgau
Geſtorben iſt der Poſtſekretär a D Rehſe in Halle

Evangeliſcher Bund Der Zweigqgverein Hakle Nord veranſtalte
auch in dieſem Jahre am Geburtstag des Reformators ein
Lutherfeier in Bad Wittekind Bei dieſer Gelegenheit wir
Herr Lic Dr Leipold Privatdozent an der hieſigen Uns
verſität den Feſtvortrag über Das Lutherbild in neueſter
Forſchung Herr Dr Jen rich wird einen Ueberblick geber
über alle Ereigniſſe und Vorgänge ſeit Anfang des Jahres die
für den Ev Bund und ſeine Mitglieder von beſonderer Beden
tung ſind Muſikaliſche Darbketungen von Frl Hentze Herrn
Sup Bethae und Organiſt Henkel ſowie dem Kirchenchor der
Bartholomänsgemeinde werden die feierliche Stimmung de
Abends erhöhen Der Eintritt iſt frei auch die Programme
werden unentgeltlich verteilt Erwähnt ſei noch daß die
reichhaltige Bibliothek des Zweigvereins ca 450 Bände
ſich jetzt Peſtalozziſtr 4 befindet ſie iſt unter Leitung des
Gemeindehelfers Herrn Scheler jeden 1 und 3 Sonnabend im
Monat von 12 bis l Uhr geöffnet Auch Einwohner von Halle
Nord die dem Zweigverein noch nicht angehören können um
ſonſt Bücher entleihen

Ein treuer Abonnent der SaaleZeitung früher Bote für
das Saalethal iſt der Mühlenbeſitzer Friedrich Dorn in
Kleinkyhna bei Klitzſchmar Er halt ohne Unterbrechung ſei
30 Jahren nur dieſe Zeitung

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

Metalldiebſtähle
Die Arbeiterinnen Roſalie Fabian und Auguſte Groſchinsk

von hier hatten im Sommer d J einem bteſtgen Althändler
bei dem ſie als Sortiererinnen beſchäftigt waren Meſſing und
Kupferſtücke entwendet Die Fabian will aus Not ſo gehandelt
haben da ihr mehrfach vorbeftrafter Mann der erſt vor kurzem
wieder eine Gefängnisſtrafe von einem Monat wegen Sittlich
keitsvergehens erhalten hat nicht hinreichend für ihren Unterhal
geſorgt habe Die geſtohlenen Metollſtücke verkauften beide
Frauen an den hieſigen Produktenhändler Albert Klepzig
Die Fabtan erhielt nach ihren Angaben 6 die Groſchinski
12 doch vermutet der beſtohlene Arbeitgeber daß er noch
um mehr geſchädigt worden iſt Die Strafkammer verurteilte
die ſchon vorbeſtiafte Fabian zu 6 Wochen Gefängnis
die Groſchinski zu 1 Monat Klezig wegen Hehlerei
zu vier Monaten

Ein eigennütziger Nothelfer
Der Kaufmann K war im Mai vor J von ſeiner Hauswirtin

einer Witwe um ein Darlehen von 250 Mark gebeten worden
Die Frau befand ſich in größter Verlegenheit da ſie Hypotheke
zinſen zu zahlen hatte und bereits mit Zwangsvollſtreckung bedroh
worden war K gewährte das Darlehen jedoch nur gegen die
Forderung daß ihm ſein Mietskontrakt unter echeblich aünſttgeren
Bedingungen auf fünf Jahre ernenert würde Er zog in M
niedriger gelegene Etage zahlte aber nach wie vor nur 300
Miete obwohl die Witwe für die entſprechende Wohnung fiüher
330 M Mietspreis erhalten hatte Jm Laden ließ er ſich das Se
fenſter auf Koſten der Hauswirtin erneuern zahlte jedoch tros e
Renovierung nur noch 500 M Ladenmiete ſtatt der früheren en r
Mark Durch dieſen Vertrag den die Hauswirtin und ihr Sohn n n
Not abſchließen zu müſſen glaunbten hatte er einen jährlichen Genf
von 80 M Sein Darlehen von 250 M trug ihm alſo in r
Jahren 400 M Zinſen Die Strafkammer ſah in der Han

Halle 2 Nov

lungsweiſe des K eine wucheriſche Ausbeutung der Notiag
der Witwe und beſtrafte ihn mit 14 Tagen Gefängan
und 50 M Geldſtrafe

Ein netter Bräutigam
Der wegen Betrügereien ſchon oft mit Gefängnis und J

haus vorbeſtraſte Tiſchler Paul Schellkopf zurzen gZwickau in Strafhaft verlobte ſich im Sommer v J in rer
mit einem Mädchen aus Ammendorf das ihm ihr Zer
kaſſenduch über 170 M in Verwahrung gab Der noble gne
bober hatte aber nichts Eiligeres zu tun als das Geld auf mal
Rechnung und Gefahr abzuheben Bereits früher hat er ein
ein Dienſtmädchen als liebender Bräutigam um 700 M betrog

m
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dienſte erteilt worden

Verbrauch der 170 M pumpte er anch noch die Elterne Ammendorfer Braut um 40 und 110 M a e T zu
antionszwecken nötig zu bahen vorgab Da der Schwieger

Jater eine Beſſcheinſgüng darüber daß das Geld wükiſch als
Kaution hinterlegt worden ſei verlangte ſchickte der hoffnungs
volle Schwiegerſohn eine gefälſchte Quittung ein Das ge
täuſchte n rege Sechche e v dtrafkammer machte den gefährlichen windler für 1 Jah ne durch Gefängnlsſtrafe unſchädlich Jahr

orgau 4 Nov Das Schwurgericht verurteilte den ime 1887 geborenen Buchdrucker Otto Wilſelm Winne wegen

Mordes zum Tode und dauernden Verinſt der bürgerlichen
Ebrenrechte Der Verurteilte hatte ſeine Geliebte die noch nicht
19 Jahre alte Schneiderin Hedwig Dreßler in Liebenwerda auf
der ſog Liebesinſel erwürgt und dann in den Mühlgraben ge
worfen

,ZS

Provinzialnachrichten
e Magdeburg 4 Nov Auf friſcher Tat wurde von

einem beobachtenden Kriminalſchutzmann im Wilhelmsbade der
Dieb abgefaßt der ſeit längerer Zeit Portemonnaies mit zum
Teil bedeutendem Jnhalt aus den Zellen geſtohlen hat Der
Yurſche ein 14 Jabre alter Schüler einer höheren Lehranſtalt
iſt vier vollendeter und zwei verſuchter Diebſtähle geſtändig

Perſonal Nachrichten Dem Landgerichtsrat Dr Frhrn
je ke in Naumburg a S iſt die nächgeſuchte Entlaſſung aus dem Juſttiz

Dem Elbſtrombandirektor Oberbanrat Roloff in
P agdeburg wurde die Erlaubnis erteilt zur Anlegung des ihm verlichenen
Kitterzelchens erſter Klaſſe des Herzoglich Anhaltiſchen Hausordens Albrechts des

Bären

Vermiſchtes
Ein Ghmnaſiaſtendnell hat bei Weißenſee ſtattgefunden
wei Schüler einer höheren Lehranſtalt hatten ſich gegenſeitig

deleldigt und waren der Meinung daß die Ehre nur durch ein
Duell wiederhergeſtellt werden könne Die Bedingungen lauteten
Zehn Schritt Diſtanz und dreimaliger Kugelwechſel Mit ihren
Sekundanten und Zeugen erſchienen die Duellanten auf einem
abgelegenen Teil der Weißenſeer Rennbahn wo ſie um ihre Ehre
kämpften Jn der Handhabung der Waffen waren aber beide
Gegner nicht ſehr erfahren und ſo nahm das Duell erfreulicher
weiſe einen nublutigen Verlauf

Ein furchtbares Familiendrama ereignete ſich in Stuttgart
Der Bauführer Chriſtian Ratth hat am Sonnabend nachmittag
ſeine Frau ſeine Geliebte ſeine drei Kinder und dann ſich ſelbſt
erſchoſſen Als man Sonntag vormittag niemand von der Familie
zu Geſicht bekam wurde die Polizei gerufen und die Wohnung
erbrochen Hier fand man die ſechs Leichen auf dem Boden
liegen

Ueberfahren Am Sonnabend abend überfüuhr der von Utrecht
kommende Schnellzug 4 Perſonen die den Bahndanm über
ſchreiten wollten Drei von ihnen wurden getötet während der
vierte ſchwere Verletzungen davontrug

Ein königliches Geſchenk Der König Leopold von Belgien
hat wie Pariſer Blätter melden der ihm zur linken Hond an
getirauten Baronin Vaughan aus Freunde darüber daß ſie ihm
einen Sohn gebar die Summe von 50 Millionen Francs
geſchenkt

Ucberſchwemmung in Oberitalien Der durch die gegenwärtigen
Ueberſchwemmungen in Oberitalien angerichtete Schaden beträgt
allein an öffentlichen Waſſerbauten Dämmen uſw gegen 30
Millionen Lire

Wolkenbruch Der in San Francieco von Mazatlan ein
getroffene Dampfer Curacao berichtet daß am 14 Oktober in
San Joſés del Cabo Mexiko bei einem Wolkenbruch 16
Perſonen ums Leben gekommen und 50 Häuſer von dem Regen
dem 12 Stunden lang ein heftiger Sturm vorangegangen ſei
fortgeſpült worden ſeien Mehrere Perſonen ſeien vom Sturm
in das Meer getrieben worden

Erdbeben in Zentralaſien Jn Samarkant wurde am Sonntag
um 3 Uhr nachts ein ztemlich ſtarker Erdſtoß verſpürt Die
Einwohner wurden von Furcht ergriffen und liefen auf die
Straße doch hatte der Erdſtoß keine ernſten Folgen

Kleine Chronik Jn Berlin ſind Sonntag zwei Kinder
durch ein Automobil des Generalkommandos des Gardekorps
bezw einen Rollwagen überfahren und getötet worden
Nach einer Blättermeldung iſt in Boryslaw in Galtzien in
einer Naphthagrube der Firma Schiffmann ein Schacht aus
gebrannt Der Bohrmeiſter und ſein Gehilfe ſind verbrannt
ein Arbeiter erlitt ſchwere Brandwunden Der Generalagent
Kuchler in Poſen verſuchte die Gattin des Oberinſpektors Schultze
zu erſchießen darauf richtete er die Waffe gegen ſich ſelbſt und
verletzte ſich ſchwer Die Mänſeplage in Ober und Unter
franken iſt ſo groß daß das Be,irksomt Forchheim angeordnet
bhat daß jeder Grundbeſitzer ſechs Wochen lang für jede Mark
Grundſteuer die er zahlt ſechs Mäuſe zu fangen hat Die
Exploſkon der Grangate auf dem Uebnngseplatze in Bourges
erſolgte bei einem Transport von 20 Melinitgeſchoſſen Jn
Torre Magaiore iſt wie aus Turin gemeldet wird ein
A ufruhr ausgebrochen Bauern erſtürmten die Stadt und
plünderten ſie Die römiſche Tribung meldet aus dem
Badeort Viareggio daß Graf Hohenan der dort nebſt Familie
ſieben Jahre bie vorigen Sommer gewohnt Auftrag gegeben
ſeine dortige Villa nebſt Stallungen zu verkaufen Jn Gaarden
bei Kiel hat der Arbeiter Lewandowsky als er in der letzten
Nacht angetrunken heimkehrte ſeine ſchlafende Frau mit

etroleum übergoſſen und dann das Vett angezündet
de erlitt ſehr ſchwere Brandwunden Der Täter wurde
erhaftet

Tehte Nachrichten und Telegramme

Militärijnbiläum des Herzogs von Meiningen
Meiningen 5 Nov Der Kaiſer ſandte dem MeiningerTageblatt zufolge an den Herzog von Meiningen anläßlich deſſen

80 jährigen militärlſchen Jnbiläums folgendes Telegramm
Eurer Hoheit ſpreche ich am heutigen Tage an dem Sie

Jhies vor 60 Jahren erſolgten Einkrittes in die preußiſche
Armee gedenken werden meinen herzlichſten und aufrichtigſten
Glückwunſch aus und veibinde hiermit meinen beſten Dank
für das warme Jntereſſe welches Eure Hoheit auch im be
ſonderen den zu Jhnen als ihrem erhabenen Chef in engerer
Beziehung ſtehenden Truppenteilen allzeit enſgegengebracht

aben gez Wilhelm I R
Eine Rede Dr Wiemers

Köln 5 Nov Jn einer zahlreich veſuchten Verſammlung in
Köln erklärte der Abgeordnete Dr Wiemer von der freiſinnigen
jolkspartef mit Bezug auf die kommenden Vorlagen einer
orlage die zur Vervollkommnung unſerer Marine diene

würde die freiſinnige Volkspartet ihre Unterſtützung nicht
erfagen Der Redner ſprach ſich weiter für eine Reform

er Branntweinſtener aber gegen die Tabakſteueraus Das Zentrum mache unter Beſchimpfung der Blockparteien
ren es neben dem Wagen der Reichspolitik herlaufe die er
enklichſten Anſtrenaungen um den Kutſcherſitz wieder zu er
ter Die Blockpolitik könne nicht unter dem Zug eines völ
n Jneinanderaufgehens der Parteien ſtehen Jhr Merkmal

eſtehe in der Abwehr eines gemeinſamen Feindes und Entgegen

kommens der VPartelen untereinander das die Erledigung von
Geſetzesvorlagen von Fall zu Fall bezwecke

Zum Unglück anf der Brohltalbahn
Oberziffen 5 Nov Der Stationsvorſteher

ans Kentenich wurde geſtern verhaftet Er hatte den
Unglückszug der Brohltalbahn 11 Minuten zu ſpät abfahren
laſſen Die Frau des gleichfalls verhafteten Lokomotivführers
Debus ſoll plötzlich irrſünnig geworden ſein Geſtern erſchien
ein Herr aus Neuwied an der Unglücksſtätte und teilte an der
gen von Papieren mit daß unter dem Schutt noch ein
Paſſagier aus Weißenturm ſich befinden müſſe Die
durch höhere Beamte vorgenommene Unterſuchung ergab daß
Entaleiſung vorliegt die dadurch veranlaßt wurde daß der Zug
die erlaubte Geſchwindigkeit weit überſchritt Weiter wurde
feſtgeſtellt daß der Zahnradbetrieb nicht benutzt worden war
Der Zugführer batte bei der Abfahrt von Brank angeſichts der
aroßen Anzahl ſchwerbeladener Güterwagen geſagt Heute gehen
wir in den Tod

Die ruſſiſchen Dumawahlen
Vetersburg 5 Nov Nach den bis 7 Uhr abends vorliegenden

Meldungen ſind 417 Dumagaabgeordnete gewählt unter ihnen
befinden ſich 195 Rechte und Monarchiſten 124 Oktobriſten und
Gemäßigte 4 Mitglieder der Partei der friedlichen Ernenerung
35 Kadetten 14 polniſche Nationoliſten 5 Mohammedaner
11 Sozialdemokraten 26 Linke und 2 Wilde

Freltag

Berlin 5 Nov Die nächſtjährigen Kaiſermanöver
werden zwiſchen den beiden Armeekorps der Reichslande ab
gehalten werden

Berlin 5 Nov Ueber das Reichsvereinsgeſeß wird poſitiv
miigeteilt daß die Verpflichtung zur Einreichung der Mit
gliederverzeich niſſe fortfallen ſoll

Verlin 5 Nov Maximilian Harden wird ſeinen für
Berlin angekündigten Vortrag über ſeinen Prozeß nicht
halten Die bereits im Billetthandel vertriebenen Eintritts
karten werden gegen Erſtattung des Preiſes zurückgenommen

Berlin 5 Nov Die Allgemeine Berliner Omnibus
geſellſchaft gibt bekannt angeſichts der Ablehnung des
7/4 Pfennigtarifs daß beſchloſſen iſt den Verkehr anf vier
Pferdeonmnibuslinten einzuſtellen Der Umfang weiterer Betriebs
einſtellungen wird von den Beſchlüſſen der am 14 November
einbernfenen Generalverſammlung abhängen

Berlin 5 Nowv Dem Beil Lokalanz zufolge drang in
folge Verſagens der Bremſe der von Nogent kommende
vollbeſetzte Lokalzug in das Gepäckmagazin des Montparnaß
Bahnhofs ein Der Materialſchaden iſt bedeutend Verletzt
wurde niemand Demſelben Blatte verſuchten auf der Station
Losheim eine Mutter und ihre Tochter auf einen bereits
fahrenden Zug zu ſpringen Während erſtere glücklich in den
Zug gelangte geriet die Tochter unter die Räder und wurde in
zwei Teile zerſchnitten

Kiel 5 Nov Die für die nächſte Seſſion des Landtags in
Ausſicht geſtellte Vorlage über die Verlegung des Ober
präſidiums der Provinz Schleswig Holſtein von Schleswig
nach Kiel wird dem Landtage nicht wieder zugehen Der neue
Miniſter des Jnnern hat ſich davon überzeugt an dem be
ſtehenden Zuſtand ſei nichts zu ändern Für dieſe Auffaſſung
ſoll auch die Zuſtimmung des Königs gewonnen worden ſein

Wilhelmshaven 5 Nov Der frühere Konteradmiral Kaufſa
der vom Untergang des Panzerſchiffs Großer Kurſürſt her
bekannt geworden iſt iſt den L N zufolge im Alter von
58 Jahren geſtorben

Hamburg 5 Nov Die Vereinigten Elbeſchiffahrts
geſellſchaften teilen mit Jnfolge des anhaltenden Oſtwindes
iſt das Waſſer innerhalb des Flutgebietes der Elbe derartig ab
gelanfen daß die Berg und Talſchiffahrt auf der Oberelbe von
der Langen Grube bis herab nach Fliegenberg zum Stillſtand
gekommen iſt Wenn nicht mit der nächſten Flut genügend
Waſſer nach der bezeichneten Stromſtrecke gelangt ſo daß die
Fahrzeuge wieder ſchwimmen kön ſen oder der Onwind in der
bisherigen Weiſe länger anhält ſo iſt die Schiffart auf der Elbe
noch größeren Schwierigkeiten und Störungen ausgeſetzt

Trier 5 Nov Der Handelskammerſyndikus Tille hat den
Bürgermeiſter Neff von St Jobann Saarbrücken wegen an
geblicher Bilanzfälſchung bei der Spar und Darlehnskaſſe an
gezeigt Neff hatte bekanntlich Tille zum Duell gefordert das
dieſer ablehnte

Peſt 5 Nov Fünf Zigenner die bisher 60 Einbrüche
eingeſſanden haben ſind von der Gendarmerie verhaftet worden
Einer geſtand ein mit ſeinen Genoſſen im Oktober 1906 jenen
Aufſehen erregenden dreigchen Raubmord begangen zu
haben bei dem ein Ehepaar ermordet und die Witwe Müller
beraubt und in beſtioliſcher Weiſe ermordet wurde

Graz 5 Nov Geſtern früh ſtürzte infolge Verſagens der
automatiſchen Bremſe auf der Erzbergbahn ein Erzzug
in die Tiefe über die hoh Böſchung hinab Der Heizer wurdegetötet der Maſchinenſührer ſchwer verwundet Der Zagſaere
konnte rechtzeitig abſpringen

Paris 5 Nov Das Schiedsgericht in dem Prozeſſe der
türkiſchen Regierung und der Geſellſchaft der ottoma niſchen
Bahnen beirndigte geſtern abend ſeine Arbeiten Der Ober
ſchiedsrichter Moret erklärte daß er den Urteilsſpruch am
18 November bekannt geben wünde

Rom 5 Nov Der Oſſervatore Romano teilt mit daß die
in mehreren Blättern verbreiteten Gerüchte betreffend den
Geſundheitszuſtand des Papſtes vollſtändig grundlos
ſeien Der Papſt erfreue ſich auter Geſundheit

Reapel 5 Nov Während geſtern nachmittag die Aushebung
für die Marine vorgenommen wurde brach infolge des großen
Andranges der Auszuhebenden ein Teil einer Tieppe
zuſammen Ungefähr ſechzig Perſonen ſtürzten in die Tiefe
Fünfzehn Perſonen wurden verletzt zwei von ihnen
ſchwer

New Hork 5 Nov Jn Danville Jllinois ſind viertanſend
Minen arbeiter wegen Vohnſtreitigkeiten in den Ausſtand
getreten

New Hork 5 Nov Jn Sawannab ſchloß nach der Frankf
Zeitung der Schulrat die Japan er aus der Schule aus da
ſonſt die Raſſenſch idung welche wegen der Reger ſtreng durch
geführt wird unmöglich ſei

Waſhington 5 Nov Nach einer Konferenz zwiſchen Präſident
Rooſevelt und Staatsſekretär Root iſt die Zuſammen
berufung des Kongreſſes zu einer außerordentlichrn
Tagung in der die gegenwärtige Finanzkriſis zur Verhandlung
kommen ſollte endgültig anfgehoben worden

Aus der geſtrigen Abend Ausgobe wiederholt
da nur in einem Teile enthalten

Berlin 4 Nov Von dem heute Nacht 2 Uhr 40 Minuten in
den Bahnhof Trebbin einfahrenden Güterzug 7816 iſt auf der
Strecke Ludwigsfelde Trebbin anſcheinend infolge Herab

allens eines Ballens ein Wagen entgleiſt und iſt
s nach dem Bahnhofe Trebbin neben den Schienen hergelaufen

Auf dem Bahnhofe ſelbſt ſind hierdurch mehrere Güterwagen
entgleiſt wobei drei Wagen erheblich beſchädigt wurden Auch
das Gieis wunde beſchädiat Perſonen ſind nicht verletzt worden
Die Zugverſpätungen auf der Strecke Berlin e Halle waren
nnerheblich Der Verkehr wurde durch Benutzung der Neben
aleiſe auf dem Bahnhofe Trebbin aufrecht erbalten Um 2 Uhr
nachmittags dürfte vorausſichtlich auch das beſchädigte Gleis
wieder fahrbar ſein

Handelstelegramme
Hamburg 4 Nov Die hieſige Firma F Lappenberg

Bank Kommiſſions Jmport und Exportgeſchäft hat ihre
Zahlungen eingeſtellt

BI III III

London 4 Nov Die Bank von EnglanDiekont von 5 auf 6 Prozent erböht England hat den

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den poliitſchen Teil Dr Fritz Wichmannz kür

das Feuilleton Otto Sonne für Provinzlialnachrichten Albert
Herling für den lokalen und den Handels Teil Fritz Ranz für Gericht

er v r t Bern S a P für den Jnſeratenteil
uar rön Druck un r von Otto Healle lag Hendel Sämtlich in
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Hancdel Gewerbe unch Verkehr
Aus der gestrigen Abend Ausgabe wiederholt da nur

in einem Teile enthalten
Die Leiter der Vnion Pacific Bisenbahn stellen in Abrede

daß es sich bei den bekannt gewordenen Entlassungen um völlige
Pinsteliung einzelner fetriebe handle Es seien nur wie immer
zum 1 November Arbeiter der Bauabteilung entlassen da die
Winterarbeit teurer sei als die Sommerarbeit Da die Zahl der
entlassenen Arbeiter in diesem Jahre s0 groß sei finde seine Er
klärung darin daß im vergangenen Sommer die Bautätigkeit
größer als gewöhnlich gewesen gei

Kupferpreise Der Grundpreis für Kupfersehalen ist um
10 M erhöht worden so daß er jetzt 208 f für 100 kg beträgt
Infolge fortgesetzten Steigens des Preises für Rohkupfer erhöhten
die deutschen Kupfker und Messingwerke die Preise für Kupkfer
draht um s für Kupkerbleeh um 4 für Messi n gblech und für Draht um 8 M pro 100 kg Der Kupker
rohrverband erhöhte den Grundpreis um 8 I auf 203 N
der Kupferbleehverband um 4 M auf 170 M

Jute Bericht des Vereins Deutsecher Jute Industrieller
Kalkutta Markt fest Hessians 10 /2 02 49 bedingen Rs 16,4
per 100 Vards New Vork Markt fest Hesstans 10 02 40
kosten 6,765 ets er Vard Dun dee Markt fest Es notieren
Hessians 10/2 02 40 274 d bis 2 d per Vard Tarpaulinus
20 o2 4 5 d per Vard Nr 6 Schußgarn 1 s 1042 d s s 11 d
per spyndle Deutschland Die gute Nachfrage hält zu der
höheren Preisen an

Die Berliner Maschinenbaun Akt Ges Sehwartsz vor und
die Firma 9 A Makkei in Mänehen haben unter dem Namen
Maffei schwartzkopffwerke eine heus G m b H mit 3 Mili M
Kapital begründet die auf einem von der Sehwartzkopkkfgesell
schaft in Wildau zu erwerbe den Terrain Spezialwerkstätten für
den Bau von Dampfturbinen erriehten und betreiben wird Die
neue Gesellschaft hat eine Lizenz auf die Melms Pfenninge
Dampkturbinenpatente sich gesichert

Neue Zementfabrik Behufs Erringung der Vnabhängigkelt
vom Zementsyndikat legt eine gröbere Anzahl von Bauunter
nehmern und anderen Zementverbrauchern in bayerischen und
württembergischen Städten eine neue Zementfabrik auf Aktien
in der Nähe von Weißenburg an Das 4ktienkapital ist mit 1,2
Mill 4A41 in Aussicht genommen Die Verkaufspreise sollen den
Preisen des Syndikats nicht nachstehen

Arnsdorfer Papierfabrik Helnrich Richter G zu Arns
dorf Riesengebirge Der Aufsichtsrat vesechleb nach Räeck
stellivgen die als reichlich bezeichnet werden die Vert ilung
einer Dividende von 2 Proz ä V 6 Proz in Vorschlag zu
bringen Die Fabrik ist wie die Verwaltung mitteilt reichlich
mit Aufträgen versehen

Insolvonz in Hamburg Die Firma F Lappenberg in
Hamburg ist insoivent Es ver aute daß abgesehen von
Forderungen einiger Verwandten in Höhe von 60,000 den un
gedeckten Pa esiven im Betrage von 400,000 M an greiſbaren
Aktiven 300,000 M gegenüberstehen

Lon don 4 Nov Sückafrikanische Minenkurse Central
Mining 357 Chartred 6,76 Cons Goldfield of SA 2,297 Consoi
Min Select 0,31 De Beers 17,12 East Rand 3,06 Geduld 0,87
General Min Fin C,68 A Goerz Co 0,62 Jagersfontein 4,87
Otavi 6,25 Rundfontein 1,28 Rand Mines 4,06 Roodep Cent Deep
0,37 Roodep United 1,37 Sheba 0,12 8outh West Africa 18,6Witwatersr Deep 3,18

Nnachfrage und Angebot Preise von Kall Knuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen Nov

net Geld Brief Geld BrietAlexandershall 7500 7650 Immenrode 18751 1950
Beienrode 5600 5750 Johannashall 3200 3390
Burbach 10 400 10 6650 HIustus I 2990 4120Carlisfund 7100 7300 Kaiseroda 7300 7500
Cecilienhall 75 126 Ludwigshall 709/0 720/0
Desdewona 5800 6106 Neustaßfurt 14,300Deutsche Kali Akt 95 96 Reichskrone L ossa 950 1109
Deutschland 4150 4250 Roland 30 50Friedrichshall 70 739 Ronnehberg Akt 130 135
Glückauf Sondersh 16,100 16,400 Rothenberg 1800 1850
Günthershall 4200 4300 Sachsen Weimar 1150 1200annov Kali Akt 3090 3190 Salzdetfurt Kaliw Al 2050 2152 0
Ilansa 1800 1875 Schieferkaute 476 550Hattorf 3970 4220 Siepfried I 2950 3050Sigmundshall 1862 19090

Teutonia ktien 8309 0Wilhelmshall 11,400 11,700
Wintershball 145000 11,7600

Heldburg 6409055 ,290Heldrungen 475 5009
Hohenfels 7659 7760
Hohenzollern 2250 3460
Hugo u 1600

Schlnohiviennofinnarkt Teprig
4 Nov Marktpreise für 60 kg in Mark erste Notierung für Lebvendt

zweite für Schlachtgewieht
Auftrieb 623 Rinder u 2war 249 Ochsen 29 Kalben 191 Kähe

154 Bullen 279 Kälber 751 Stuck Schafvieh 2266 Sohweine zu
sammen 4242 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ansgemästete 862 junge fleischige nicht ausgemastete 80
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 72
4 gering genährte jeden Altere 62

Kalben I vollfleischige ausgemästete Kalben 81
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästets Kühe 793 ältere ausgemästete Kühe 704 mäßig genährte Kühe und Kalben 60ö gering genährte Kühe und Kalben 60

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 76
2 mäbig genährte jüngere u genährte ältere 71

3 gering genährte 66Kälver 1 feinste Mast Vollm M u beste Saugkälber 68
2 mittlere Mast und gute Saugkälber b
3 geringe Saugkälber 424 ältere gering genährte Fresser

scohafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 45

2 ältere Masthammel 423 mähiggenàährtellammel Schafe Merzschate 36
Sohweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 30

2 fleischige 683 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 63

4 ausländische aus C S
Geschäftsgang in Rindern Sehweinen Kälbern und Sebafen

mittelmätßig Verkauft 496 Rinder und 2war 207 Oeh
27 Kalben 153 Kühe 109 Rullen 248 Kalber 552 5Sohake
Schweine

Waren und Produktenberiohtse
Getfreide Shbhlen EKrreuxgninne war

Berlin 4 Nov Frühmarkt ſamtlioh ſestgesteflte PrefaowWeizon indaänd 224,00 227,00 Roggen inländ 201
Gerste inländ Fuitergerste mittel und gering 165 173 gute

184 russische und Donau leichte 174 167 alles ab Bahn u frei
Wagen Hakter mwärk meeklenb pomm posen sohlos tain
184 194 mittel 175 83 gering 170 176 ruesisoher und Dona



Mferof u
ab Bahn u
türkischer 166 167 runder 1Erbsen inländisehe u ausländisohe

Taubenerbsen 191 198keine un
Bahn und frei Wagen
mehl O und 1 27,00 28,90 Weizonkleie 12,60
Kleie 13 50 14,60 ab Mähle

Hambu
208 220 Roggen stetig meeklenb u
eit 9 Pud 10/15 Nov Dez 166,00 I Gerste fest
136,50 Haker ruhig holst u meoklenb 170 1850 bI a ie

rg

61 00 164

ruseisoher kein amerik
Maise amer mixed guter 167,00 169,00i M u trol Wogon

utterware mittel 188 190
kleine Kooherbsen ab

Weizenmehl 00 30,25 32,25

ab

R1860 Roſen

Weizen stetig meoklenb u ostholsteint al rin u anm ar 150 210
südruss cik Nov

Amerio mixed eit per Nov 127,00 La Plata oit Nov Dez 127,00
Antwerpen Nov Weizen ruhblg Mais ruhig Hater ruhig

Gerste ruhig
Roter Winter welzen LocoNew Vork 4 Nov Telegr1079 vorige Nouerung 10776 Welzen Okt Dez 108

110 Mai 1i1 11156 Juli Sept M a s Dez 712
fracht 2 2Chieggo 4 Nov Telegr Welzen Dez 96574 967/ Mai
10376 104/6 Mais Dez 59/6 659

Petrotenme 17

Antwerpen 4 Nov Soblub Rakfinie
New Vork 4 Nov

Credit Balandes at Oll City 1,78

29,50 G Dez Jan 29 ,50 G ß
Paris 4 Nov Spiritus stetlg Nov 37,60 Dez 38,00 Jan,

April 39,25 Mai Aug 41,25

Oele Oelsnanten Fettwaren
Neuss 2 Nov Wochenberieht von Jonas Hokkmann

Räbölsaaten haben bei äußerst etillem Verkehr ihren Preisstand
kaum verändert Die Müller b kunden angesichts der hohen

Hamdurg Nov Petroleum stetig Stand white looo 7,56
Tyvpe Wwoib

loco 22,00 Nov 22,00 Dez 22,25 Jan März 22,60 B FoestTelegr Petroleum Standard white in
New Vork 8,76 in Philadelphia 8,70 Refined in Cases 10,90

6,64 Februar März
5,63 Juni Juli 6,63

London
3 Mon 64 Zinn

Jul

tr

724

Hamburg 4 Nov Silber 82,75 Br
London 4 N

4 Nov

März A
August

inllIe
82,25 G

oV Silber 272
Sohblus

Whemisohe Produkte

Ohilikupker siete Straits 14324 3 Mon e e

z 5,64 April Mal 5,83 Mal

span 18 engl 182 Zink stetig gewöhnl Marke 22 per Wn Tr m o e 9726359 m a er 4 Nov azinn 90,76 es 229
Nordhausen Nov Kranntwein 40 9/0 Vol für 100 kg 63 asgow 4 Nov Vormittag Roheisen Mixedbis 64,50 46 Vol r 100 kg 70,60 71,60 per Loce Lieferung v 45 ah o t e am ezz

ohne Faß ab Brennerei t asgow 4 Nov Sehlus heisen AixodHamburg 4 Nov Spiritus keet Nov 29,50 Nov Dez warrants Nidäeleberoult 49 number

la

London 2 Nov Chilisalp ord 11 h 3 ratt 11 h 9 a

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale und Vnsatrut Faſff Wusſ

2w W
S

Knrtofelment und Stärke D e i T z 3 Okt o 4 Nov 0,36atte altu5 Berlin 4 Nov Kartoffelmehl und Stärke 23,50 24,00 gehliSben ine wieder etwas fester Erdnässe und Er d r r 4 2315 C 7 7
Fenebie Stärke o Nov Kartotkelstärke und Menl 24,76 26,0 bleiben fortgesetzt sehr ruhig Räböl ist nur schwer und unter Trotha 4 2

e NMagdeburg 4 Nov Meo 76 25 00 Herstellungswert verkäuflich Oel kuchen besser Tagespreise Alsleben Oberpegel 3 2 4 2,30 7Zuecker bei Abnahme von Posten Räböl ohne Faß bis 76,50 M ab Neuss do Unterpegel 2 o 106 FHamburg 4 Nov nachm 3 Vhr Räben Rohzaueker 1 Prod Leinöl ohne Faß vis 48,25 21 pro 100 kg vraohi Parität fordern Pera r e 17 per
4 Basis 88 90 Rendement neue Vsance frei an hord Hamburg per Bremen 4 NHFov Schmalz fest Loko Tube u Virkin Kalbe Oberpegel 2 1,40 1,40

Nov 18,76 Dez 18,90 Jan 19,06 März 19,30 Mai 19,50 Aug 19,86 r in brrrh e u n 2909 do Unierpegel a 0,10 0,12 2
4 Ruhig Hamburg o Kü ruhbig verzo ,00S naon 4 Nov 9690 Javazuoker stetig loco 10eh 34 Köln 4 Nov Nähböl loco 81,00 Mat 76,50 Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte
Roh Rühenzueker stetig loco 9 sh 59 d Antwerpen 4 Nov Schmalz per Nov 112,00 Moldau Iser Eger BlbeParis 4 Nov Rohzucker stetig 88 90 neue Konditton 23,501 Paris 4 Nov Schlußbericht Rüböl stetig Nov 8760 t 0ßzt bis 23,76 Weiler Zucker stetig No 5 für 100 kg Nov 26 Dez Dez 87,00 Jan April 85,75 Mai Aug 79,50 Nov Fall Wuchs e Fall Wuchs
267/4 Jan April 27/2 März Juni 277 New Vork 4 Nov Telegr Sohmalz Western steam 9,16 Budweis 9 16 1 Grgaun 7 6

Rohe und Brothers 9,35 HDrag Wittenberg 0,98Kaftee Chicago 4 Nov Teolegr Sohmalz Jan 8,87/2 Mai 8,62/, Jungbunzlau 0,04 2 Kotlau 09 39 1
m Hamburg 4 Nov 3 Uhr Kaffee 27 average Santos Pork per Jan 14,25 Laun 441 6 Barby 0,52 2Dez 91,50 Gd März 31,76 Gd Mai 32,00 Gd per Sept 52,50 Gd hardubitz 0,12 12 Vagdeburg 10,74Ruhlg Wolle Banmwolle Brandeis 0,22 4 Tangermde 41,00l Hamburg 4 Nov Kakkeo ruhig Umsetz 2000 Sack Brewen 4 Nov Baumwolle ruhig Upl midäadl loco 58 Melnik 2 069 NMittenbergel 1,00 2n Amsterdam 4 Nov Java Kaffee good ordinary 36,00 Liverpool 4 Nov Sohluß Baumwolle Vmsstz 10000 B Leitmeritz 0,64 6 Dömitz Peg 3 0465 1
n Harre 4 Nov WSehlußbericht Kaffee good average Santos davon für Spekulation und Export 500 B Tendenz willig Außig 4 0,45 Lauenburg 4 0,52 2 Ss Dez 49,75 März 40,50 Mai 40,50 Sept 40,75 Behauptet Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig Novemb 5,75 Dresden 1,77 1 Hohnstortf 0,53 2S New Vork 4 Nov Rio fair Nr 7 éi e November Dezember 5,67 Dezember Januar 5,66 Januar Februar Außig Von den oberen Plätzen werden b om Fall gemeldet

a

n 29l Oester Kronen Kentel 4 Preuß Pfdb Bank Annaburger Steingutſ12 166,50d vvgattionen von Ind Ges Gewerku 6 soh D Kaiser 4e Fortug Anl III Speo froo 10,6060 8 XXVIII unk 17 4 96 50 Arohimedes 11 160 00 J 7 S dod Bei liner Börse Rumän Anl v I894 4 87,00e do S XXVI unk 14 35 94,50 Arenberg Bergbau 45 708 008 e n an Amorte Fant
a 4 November do do v 190651 4 87 00 b do S XXIV unk 12 3 91 800 Balke Tellering Co 9 114,590 Allgem Elektr Gesa 4 96 258 do do 4 100 o

Kuss Anleihe v 1905 4 92 00 b do Com OblI II b 100 4 899 o Berl Holzcomptoir 6687 50 do do 496 250 Harpener conv 1892 4 98,208Ergänzung zu den telephon do v 1890 II E o do 8 V unk 17 4 Berl VnionbAbendäbloit do 93,500 Berl Dnionbrauerei 6 107,5026 Anhalt Kohlenwerkel 494,000 do unk 07 4 68,9009 Meldungen im gestr Abendblatt do Cons 89 25 1I0r D23ado do III unk 12 9 92 ſotze do Book Br ev u n 8 118 500 Berl Eiektr Werke 4 10i den Hartm Maschinen 4
h do von v Obligat 9 68,00da0 Rh W C S IX IXa 4 97 75 do Königst Br 7 102,0062 do 40 unk 12 4 97 000 Helios elektr 2 64 00Sohwoed St R A v 04 3 do S VI unk b 08 91,500 do Pfefferberg Br 14 191,25 490 40 unk 57 105 308 Hibernia 1903 4 98,258
l nan Türk Bagdad E A I 4 82 908 do S X unk b 15 4 98,50b20 do Spand Berg Br 7 135000 Braunsohw Konhlen 4 103,000 Höchster Farbw 99 908

Hukar Siadt A 9907 95 25616 Sechs Boden Credit Bernburger bMaseh 9 1118,602 Buderus Eisenwerkel 4 99,400 Hohenfels Gew S 108 o
Amsterdam 5 London 6 r S III unk b 1909 4 99,500 Braunk u Brik Ind 12 1660,5060 Gebr KörtiZorlin Weh s Madrid a do do kleine 42 95 25 5 Burbaoh Gewerksch 6 Io3,608 Gebr Körting 4 99,008n Berlin Weh s 2 Madrid Buen Air do 5001, 4 40 8 IV unk b 1910 4899 50 u Breslauerspritfabrik l6 310,552harlott Wasserw 4 Krupp Gussstahl 4 38 8042do Lombrd 7 aris 3/2 do do 100 I 4 38 2502 do S II unk b 1908 92,506 Breuer Masch Fabr 9 1106,0062 Continentale do 4 100,006 Laurahütte 4 99,000

u Brüssol 5 e J I issab do v 862000 M 4 77,00 de Schwarzbg H P Caroline b Ofkleben 25 370,25t Dannenbaum 4 94,706 Ludw Löwe Co 3 98,508I Christiania s Warsohau 7 Wien Stadt Anl v s 4 965,960 II III u V 97,50b20 Charlottb Wasserw 17 270 5062 Hessauer Gas Ah 103,250 Naphtha Gold Anl 98,409
Ital Vlätze 5 Sohweiz 95 do S VI unk b 12 4 98,990 Consol Marie Br W 5 100 00 er do 1692 4 103 259 Neue Bod Ges 92 008Kopenhagen r Stockholm 6 S do Sor I 9 93,800 Contin Blektr Nrbg /2 86,75 o 18958 do do 87,750n g Senee oegee ehe e e P e e 23327 Pforaganivöh Liga h eel r h t i O tie 457 re do Linol Abt Ria 10 Has so Keabelwero 133 102 e do so e4 derasorten ung nannnoten o r Fil do Ser V unk b 09 4 96,000 do Spiegelglas Ges 20 263 002 Iohnersmarekhütte 3 O0bvoersehl Eisenb B 4 160,000ngar 8park Pf do Ser VI unk b 10 4 898,300 PDresdn Gardin F 16 207,508 IHortmund Gnion 5 110 vo do Eisen Ind 4 94 500
Künz DHoukaten pr St Barlotta 100 Lireſtr M pt do Ser VII uk b 13 98 40 b Dürkopp Bielet M 25 325,0002 do do 5 leöo ſog Rombacher Hätten w 42 101 90

d 8Gulden Stäücke öest do WFroiburg 15 Fre ſtr 36,500 do Ser III 3/2 91,000 Düsseldorker Eisenh 10 142,00b28 40 do 493,300 Rybnicker Steink AhGold Dollars do oOest 1866 Kredit ſtr do Ser IV unk b 07 3 91,500 Düsseldork Waggonf ſ22 291,008 I ectr ILiet Ges C ehalker Grubeon 4i Im perials alte do do 1860 I 200 Hekert Maschinen F 9 133,608 do I,ioht u Krati 4 100,0060 do do 1898 4 98,508do do zu 500 G K St 4 0 9/0 148,706 Mlberfeld Farben 36 667 5002 do unic 10 472 100,75 e do do 1809 4 36,508
do n hen 216,75d do kr Ups8st Bank Aktien r W w e z i en Gelsenkiroh Bergw 4 96,75d g 57 n er 1908 4 96,008i Amerik Noten 2 u oll 2025062 HKuses Präm Anl v Georg Mar Bergw 4 100 000 ehuokert Elektr 95 80d20ehe eitenrwegische Banknoten o do v h 3r w B 6 a ine v jes k iemens Halske 497 5082es n Absehn a1000c 85,250 a e an z to4,500 Falkenst Gardinen 8 125 006 Stelk ntorn 2 Je Zeitzer Maschinen /2 101,000

J u Jh do do 5 3u 1 R 216,3502 thekenbankePfanusbrioſs Danzigor Privatbanik 7 118 00 r Freund Masch conv 14 329,6082 e
Schwed Bkn 2u 100 Kr i 11,7026 n Obligationen tsoh Asiat Bank 9 133,000 Gaggen Risen w V A 6 90 00 e Leipz Immob Ges 9 167 090e Dtso 79 00 u L B 2t Russ Zoll Coup 100 G R Hisoh ff W Hahn 5 o 600 Gelsenk Gusstahl 6 759 e 01p ziger BOorse Lößbauer Bank 6 1110 o0 edo do kleine 324 50b20 Berl Hyp 80 abg 4 96 00020 do HIypoti B Berl 7 140,006 Serresh Glashütten 15 22,09 d 4 November I

h do do t 3 4 e Gothaer Privatbank 6 126 509 Sladbach Wolll Ind 14 r Sächsische Bank 8 141,006t do V 1904 Ser I III 4 97,75 i amb Hypoth B 8 156,26 Görlitzer Eisenbbed 20 285,6 Hen sohe Fondse do Bodenkreditanst 7 136,500mens V rung Braun ävoonerſCommoreu 7 u EGrevenbroich Masch 0 62 50 Vogtländ Bk Plauen 10 200,0060

I n e en e e e e n e e ter Hat e e54 4 4 4 1 1 e 2Stadt Anleihen un Lonae 35 XXII uk 11 J Preuß fypoth A B /2 110,7560 u ſpielte 6 r Altenv andv e zu 93,509 Baub Dresden H O 82
F 71 ans8ge al Zh c do Iſ I XII XV u 42 n e r 28 IIarb Wien Gummi 0 2562 do do IV 3/2 95,500 Induatrie Aktienr D Schatzanw 19041 e 98 50b2 Westdtsoh Bod Kr 8 136,200 u Altenb Stadt AnlXIX 3/2 90,50 Harkort Bergw Ges 10 127,7566Altenb Stadt Anl v Aſtenb Akt Brauerei 9mer an rer 160,1 Ob do XX unk b 1910 3 90,006 Harkort Brückenbau /2 101,25 1899 Lu II 99,758 Cröllwitz Papiertab 14

n e r 3 D Hyp Pfdb VII 97,25600 o len r do do St Pr 8 125 258 Chemnitz St Anl 89 25 93,006 D Spitzentab Lpz I 16 298 008e am9 mar T090 do XI XII unk 10 4 97 60 b Hedwigehütte 12 172,25 do do 1902 unk 07 IGora Jutespinn Lit 20 1360,003
S e do XIVunk b 1914 4 96,100 i D Hein Lehmann l1 144,00b2z do do 1874 conv /2 95,256 5 50e do do 410041 2 Ilalb Blankb 1884 o 3 do 1879 ar n do do Lit 18 271,65082 do XIII XIII A 3 94 10626rib Bächen v 1902 Illerbrand Waggonk 12 164,6062 do do 1879 conv a 93,250 Germania F Chem 5 111 o08Hessen 1892 1800 39 32 3900 o VIII I 3 90,75026 g Wittenv S A 3 Hotſiaann Stärkef 12 260,008 Dresd St A 1900 abg 93,008 er Zuerertab 9 1237728
n Lüb St Aul unk 14 3/2 92,008 Gothaer Gr Pr Pf I 3/2134 o J T Hoffmann Waggon 22 344,25 u do do 1900 4 100 o Ghlis Pierbr St A 6 121006n Oeipronß Provy An C do do U i i so er e do i e W Se hrez s 50 b a 92 Am gueinprar xVex x oo e 48 o u ynt 97 e et kaelte Risenv Viamn Mit C tenmer eonr 19 188 00beeſroipe a0 I80s Th 200 Körhläett Zuctert 9 l 008

h e e r e re 43 1376/87 Tä u o ee V iehr u 225c eltow Kr Anl uk 161 4 88 2562 do X XII ukK b 13 149 4 96 2606 n Rawitsch t B 4 h Ddagdeburg Allg Gas O 2 /84 u 87 3 33,908 Malzfabr Schkeuditz 2 118 oo8Kur und Neumä rer d V u 91,008 Fſederiausitzer 313 63 00 des M gäeb Bau u Kr B 5 82,008 do 1890 8 II v 87 392 93 000 San Saens Weber u

t Brdho d B i e e 10,600 do 1897 Ser II A 93,600 eng woz 61 d4b zentenbr 4 99,100 do S XI unk b 1913 3 /2 92,009 do do Bergw 38 5 9 Fr Schulz r Leipzig 23 305,506Pomm Rentenbriefo 4 99,308 Hamb Hyp Pfdbr do do St Prior 88 510,0602 Plaueni V St A 1888 3 91,752 Stöhr Co Kammg 14 169,008
Hoseneehe 4o 433 250 S r z do Nühlenwerkel s 157 756 T h 71 75 Thüringer Gasges 16 281,006Preußische do 4 99,1060 do S 341 400 4 87,5002 And Kliaenti Obligationen do Straßenbahn 81/3187 o St Anl 81 Fittel Krüger 3 117,500Saoheisohe do 459300 do S 401 470 497,75020 aschinen b Kappe 268,508 o do 1903 2 758 Wernshs J abg St A 7 118,008Schlesische do 4 10d20 do S 190 3/2 90,50 Anatol Bhn I Kleine 6 100,800 Massener Bergbau 8 1122,00 do do 1892 4 100,008 Kangeg Vorz A 9 137,008
Barmwen Stadt Anſ 9 90 89 do S 311 350 9 91,500 do II Ergänz kleine 5 100,700 Mechan Web Zittauſ1s 212,0022 do 1897 Ser II 4 100,606 Prescher I eutzsoh 10 140,006
Berlin St Synode 02 3 90 fe0 eipz Hyp B S VIII 499,2086Centr Pa I Ref r2 49 Nix Genest Tel F 9 132 00d Riesa St Anl 1891293 24 23 000 2
Cassel gt Anl 1 1901 g r r 5 98,006 g I rz 29 3 Müller Speisetett 18 Wurzen do 1893 1902 /2 93 008 ohuigat von Indre Ges
Nurloltanh 951 do S VII unk b /2 92,600 Kosl Woron v 1869 4 Neu Bellevue i Liqu froo 766,00 e u Gowerkeehaſtenhre er 313 37760 Meek u W B S 97,60620 Kronp Rudoith gar 96,208 Nordd Riew St Akt O 500 e Art Brauerei ver

Dresden 1900 unk 10 4 99 60d do do alte u conv /2 90,2560 K Chark As v 1889 4 72,75602 do do Vorz Akt 0 72 90 d Aussig Teplitz 500 I 12 242,500 Cröllwitz Papierfab 4
90 l Mein S II 97,7 e Kursk Kiew 4 80,5062 Nordd Jute Sp Lit A 8 116 00 ab Böhm Nordbahn 503 WPamplſb r Zwenkau 4/2 98 o08

r r VI VII 4 67,700 Macedon Gold ObI 3 62,20 do do Tit B 5 71 I Busehtiehrad Lit A 128 w aggenp 4 56 766Düsseld 88,93,94,00,03 /2 82,006 3 u do ILit B 13 266,o006 Gr Leipz StrassenbPisenach1s99 uncv 09 4 85 106 do VIII unk b 1911 4 97 80620 do do kleine 3 64,60626 Nordsee Dampkfisch 12 117,608 alt B 13 Leipz Baumw sp
Frantturt a M 1903 t do IX unk b 1914 4 98 902 Mloskau Kasan 4 Näürnbg Herkulesw 12 159,258 Graz Köllach 209 Gentraltheater 5 54 008Glauchau 1894 1908 i 91,750 do conv 3/2 90,30626 do Kiew Wor 4 7565,7562 Oppelner Zement 14 168,75 b Prag Dux Pr Aki 4 3965,509 do Blet Strassenb 4 89,006
Köln 1900 unev 06 4 99 500 do X unkd 1913 /2 91,208 do Smolensk 4 74,59022 Passage Akt Bauver /2 121,605 Aue hiaenb Prior o do Kammgarn Sp 4 98 2669
40 94 96 98 1901 03 92806 o XIunkdb b 16 4868 504z6 do Wind Ryb unk 00 473 3568 Petersb elekt B St A 5 81 256 c er iMalztabr Schkeuditz 4 98,006Nürnber St A 1503 3 87 500 Mitteld Bod Cred A North Pacitie Gen I 3 do do Vorz Akt 8 124 06 Aussig Tepl 96 Gold 90 756 Manst Gewkseh 670v 4 99,256
urno ort Her 40 unk b 09 z 98,006 Oster Ung St B alte 335 7066 Keichelt Metallsehr 12 189,008 n äat 77 do do 1875/79 ev 499,2668

o 2 92,0060 do do v 18741 3 83 10620 Rhein Spiegelglas M 13 160,00602 2 2 do 18832 4 99 2568P Norddtsche Grunder do do v 1885 383 108 Rh Westf Sprengst 14 188 0022 Busehtiehr 1896 sttr 97,3082 35 o 1803 4 96,400
Woestpr ritt Pkdb B I t 95 40dz0 8 XII unk b 12 4 697,75028 do do v 18951 3 77800 8ächs Gussst Döhlen 20 226,000 Du Bodenb 93 stfr 77,000 do geo 1897 490,006

do do B 83 10626 do S III unk b 12 39/2 92,500 do do I u II 5 105 7906 Saxonia Zementfabr 10 147,cos do 1891 stfr Silver 4 94 400 o 1902 499,750
Sſomidwrrb XX III 4 1100 250 Pr Bd Cr S IVraz 115 4/2 113,2566 do do Gold 4686 906 Sehl Leinw Kramsta 7 133,508 do do Gold 4 97,008 Ihr Co Leipzig 4/2100,002

o Kreditbrietfe 4 100,256 do do S X rz 110 4 110,5606 Orel Griasi ObI 89 472,76522 8ehles, Zinkh St Pr 23 418,606 do m I 1869 5 105,508 Tittel Krüger 497 000
o do 32 93,000 dos XIII XIV XVII 4 97,00 u Portg V 1889 abg I R 4 56 80b28 ch öfferhof Br Frieft 127 506 do Em II1871 5 105,608 ejtzer Par u Soi 696,500Jugeburger 7 H Lose 90 2002 90 S i a 1910 497 00e Rjäsan Koslow 4 75,006 Sehöneb Fr Terr G 12 173 006 do Em III 1874 Gold 5 08 008 Naumburg Braunic 4 e 008

S raß An v 67 40/0 146 do 90 S XIX do 1911 4 697,256 do Vralsk v 98u b 09 4 73,30626 Schubert Salzer 30 2092 565 Graz Köfl Em IV 78 2 75,060
Bad en 20 tir do S XXI do 1913 97,25Russ Südostbahnv o Ztollwerek Gh V A 6 115 508 do Em 1902 4 44 258 Kohlen Aktien i Priwridktees
Brau a ver Sie 166,7502 40 8 X unkib 1913 32 94 es Russ Südwesthahn 4 23 00b2 Lerr Ges Halensee treo Ste an A 128202 I V XVIev 8 90 bin 117323 50026 Y Chem Werk Gnarl i 197 u r h Er2zgeh Stein T 69Welt z L 30 904 Pr Ctr Bd Cr v 1890 497,550 Südösterr Oblig 5 102,902 Ver Dampf Ziegelei 6684,750 Ervbl e 3 86,000 Gersd Stkb V St A 19/2 410 90
Bachs Mein II L do v 4899 unk b 19009 497 60 do Serie B 4 92608 V Köln Rottw Pulv 16 243,500 do do 92,600 do do Pr A I54 300,906

do v 1903 do 1912 4 0 b Warsoh W XI 4 80,5002 V Stahlw Zyp u Wis 16 167 106Lundst Bank Bautzen 3/2 94,256 do do do II 49 820,008
Auelkndisehe Fonds do v 1907 do 18917 499,600 Voigtl Masoh St Akt 20 221,000 ILeip2 H xB u Anl s Kaisergrube b GersStacii Anleihen und Lose en e war do Vorz, A 20 224,66 4 g r z 757 4 beV e 2 90,20 estfäl Kupfer 8 104,6002 o S 0 1908 3 92,890 0 o Pr A I 25 550Argent Eisenb 18901 5 do v 1904 unk b 1913 3/2 92,000 Aen Elaenb Stamm Akt Westl Boden Ges kroo 965,00024 do S X do 1913 3 92 600 Oberhohnd Forst 2

do An v 1897 o do Comm Ob 4 99,25 Woliwaren Merkur 16 208,0002 do S Bund C 4 99,256 do Sehader 9Oniſen An v 1889 4 do do v 87,91,06 32 91 400 Anatoſ Eisenb volle do S D a 95,100 Awick Oberhohnd 880 3Ohines do v 1686 6 Pr HyYP A B abgk 4 96 o o do so 6 l do S F unk b 1906 499,200 Awiok St Vereinsgl 200 20162
do do kleine Co do o 3 89,008 do S VIII do 1908 4 698 2560 Friedensgr Meuselw 42 920,060Orieeh 590 d 81/84 1,6 47,400 do unk bis 497 20 do Efdb 8 IX uk 10 4 060 Prehlitz Braunk Ges 30 54059 eine 16 Preuß Pfdb Bk 8 XX Indauzatrie Akäton do do Pr A 60 edo dann P 1,6 u XXI unk 1910 1 97,290 r h Vereinsgl in Meonsoldo 590 do kleine 1,6 do S XXV unk i 4 97 60 b Albert Chem Werke 222408 50 Bank t Grundb p g 30 00 b witz St A 93 16506avan Anl 4 81 et do B XXVIIunk 151 97 o Alfeld Gron Papiert 9 1127 00 b Leipz Baubank 66/6107 000 do do Prior Akt 208 10606
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